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(54) Abhitzekessel

(57) Abhitzekessel, der innerhalb eines zylindri-
schen Mantels ( 2 ) eine Vielzahl von Wärmeübertra-
gungsrohren ( 3 ) und ein zentrisch angeordnetes By-
passrohr ( 4 ) umfasst, die jeweils ein Einlassende ( 5 )
und ein Auslassende ( 6 ) aufweisen;
der eine Einrichtung ( 7 ) umfasst, die mit dem Mantel
( 2 ) befestigt ist, zum Einleiten von Wasser ( 31 ) auf der
Mantelseite der Rohre ( 3, 4 ),
der eine Einrichtung ( 8 ) zum Einleiten eines heißen Ab-
gasstromes (27) in das Einlassende ( 5 ) der Rohre ( 3,
4 ) und Hindurchleiten des Abgasstromes ( 27) durch die
Rohre ( 3, 4 ) in indirektem Wärmeaustausch mit dem
Wasser ( 31 ) auf der Mantelseite der Rohre umfasst, um
Dampf zu erzeugen und um den eingeleiteten Abgas-
strom ( 27 ) zu kühlen,
der eine Einrichtung ( 9 ) zum Ableiten von erzeugtem
Wasser/Dampf ( 31 ) und eine Einrichtung ( 10 ) zum Ab-
leiten des gekühlten Abgasstromes ( 27 ) umfasst,
der eine Regeleinrichtung ( 11 ) umfasst, um die Abhit-
zekessel-Gasaustrittstemperatur in einem bestimmten
Temperaturbereich zu halten, wobei durch einen am
Auslassende ( 6 ) des Bypassrohres ( 4 ) angeordneten
und mittels der Regeleinrichtung ( 11 ) axial verstellbaren
Stopfens ( 12 ) die Gasdurchtrittsgeschwindigkeit und
-menge im Bypassrohr ( 4 ) regelbar ist,
wobei der Stopfen ( 12 ) durch ein Kühlmedium ( 32 )
kühlbar ist und in das in Strömungsrichtung des Abgas-
stromes ( 27 ) gesehen konusförmig erweiterte Auslas-

sende ( 6 ) des Bypassrohres ( 4 ) hineinragt und der
Gasdurchtrittsquerschnitt ( 22 ) sich innerhalb des von
der Innenkontur (19) des Auslassendes ( 6 ) und der Au-
ßenkontur ( 20 ) des Stopfens ( 12 ) gegenseitig über-
loppten Gasdurchtrittsbereiches ( 21 ) und unabhängig
von der Lage des geöffneten Stopfens ( 12 ) in Strö-
mungsrichtung des Abgasstromes ( 27 ) gesehen gleich-
förmig oder ungleichförmig erweitert (Fig. 2).
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